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Ich denke nicht, dass das hier noch etwas bringt. Ich habe für mich die Konsequenz
gezogen, dass ich das Seminar schiebe oder mir ein anderes Seminar
suche.Diskutieren bringt hier wenig. Das endet bei seiner Persönlichkeit zu 90 Prozent
damit, dass er mir eine schlechtere Note rein drückt und wir wissen ja, dass Dozenten
und Profs eher am längeren Hebel sitzen.
Ich kenne diese Art von Menschen. Das sind krankhafte Narzissten, die überzeugt von
sich selbst sind und überhaupt nicht mit Kritik umgehen können.

Du sollst ja auch nicht diskutieren sondern eine Grenze ziehen. Ich bin voll bei Dir, wenn Du
sagst, dass man mit solchen Menschen nicht diskutieren kann.

Aber übertrage das doch noch einmal auf die Schule - was würde das bedeuten? Dass
Notenbeschwerden per se nichts bringen, weil der Lehrer / Schulleiter am längeren Hebel sitzt?
Nochmal zurück auf den Aspekt des Tradierens des Mythos'. Möchtest Du das in der Schule so
fortsetzen?
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